
 

WIKAM – Wiener Internationale Kunstmesse                

Palais Ferstel  

28. Februar bis 8. März 2026 

 

27. Februar für Gäste mit persönlicher Einladung: 

Preview: 16 bis 18 Uhr, Vernissage: 18 bis 21 Uhr 

 

Klassik trifft Moderne 

Meisterwerke für Kenner und Sammler 

 

Das Palais Ferstel in der Wiener Innenstadt ist an sich schon ein wahres Kunstwerk mit seinem 

wunderbaren – in Wien einzigartigen – venezianisch-florentinischen Trecento-Stil. Diese 

Pracht findet ihre Steigerung, wenn die WIKAM vom 28. Februar bis zum 8. März zu ihrer 

Kunstschau lädt. Denn dann präsentieren sich die Räumlichkeiten noch mit Glanzstücken 

vergangener Jahrhunderte und mit Meisterwerken von der Klassischen Moderne bis zur 

Gegenwart.  

 

Messeveranstalter Horst Szaal: „Kunstmessen sind zu einem festen Bestandteil des 

Kunstmarktes geworden, erzielen viele Aussteller doch durch die Messen einen Großteil ihres 

Jahresumsatzes. Umso tragischer ist es, besonders auch für die Künstler und Künstlerinnen, 

dass gerade zwei große Kunstmessen in Wien kurzfristig abgesagt wurden. Unsere WIKAM gibt 

es schon über 45 Jahre, und wir sind stolz, dass wir diese Kontinuität so lange aufrechterhalten 

konnten, und zwar ohne jegliche Subvention. Wir schauen auch positiv in die Zukunft, denn die 

Aussteller und Ausstellerinnen wissen: Kontinuität schafft Verlässlichkeit und Vertrauen im 

Kunstmarkt, was langfristige Beziehungen zwischen Galerien, Künstlern und Sammlern 

fördert.“  

 

An der WIKAM nehmen 26 anerkannte Kunstexperten und Kunstexpertinnen aus Österreich 

und Deutschland mit den Highlights ihrer Portfolios teil.  

 



 

 

Das diesjährige übergroße Angebot an moderner und zeitgenössischer Kunst entstand 

aufgrund der im Vergleich zu den Vorjahren deutlich gewachsenen Anzahl an Galeristen und 

Galeristinnen und macht sowohl etablierte Positionen als auch neue künstlerische Impulse 

sichtbar. Hier stehen international herausragende Namen wie Helmut Ditsch, Gottfried 

Helnwein, Alex Katz, Hermann Nitsch, Hubert Scheibl und Andy Warhol als Synonym für hohe 

Qualität und Vielfalt. Zu den heimischen Kunstikonen zählen u.a. Christian Ludwig Attersee, 

Herbert Brandl, Markus Prachensky, Arnulf Rainer, Hans Staudacher und Max Weiler. 

Interessante Einzelausstellungen sind den Künstlern Adrian Szaal und Thitz gewidmet. 

Erstmals auf der WIKAM sind Arbeiten des griechischen Sculpteurs Yanni Souvatzoglou sowie 

des deutschen Bildhauers Willi Siber ausgestellt, deren Kunst weltweit gesammelt wird und in 

zahlreichen Museen vertreten ist.  Lilly´s Art präsentiert von Yanni Souvatzoglou die 193 cm 

hohe Bronze „Looking in the Future“, bei Coloneum Antik wird das „Tafelobjekt Silber“, ein 

signiertes Unikat von Willi Siber, begeistern.  

 

Zu den Höhepunkten im klassischen Bereich mit seinen verschiedenen Genres zählt u.a. die 

von Christoph Bacher Ancient Art angebotene prachtvolle ägyptische Mumienmaske einer 

Frau.  Gefertigt aus Leinen-Kartonnage und mit der Höhe von 31 cm ist sie durch ihre reich 

polychrome Bemalung ein eindrucksvolles Belegstück für Kunst aus der römischen Periode, 1. 

Jahrhundert n. Chr. Ein weiteres handwerkliches Meisterstück offeriert Kössl Kunst & Teppich, 

einen barocken Prunkschrank aus einem Kaiserzimmer vom Stift St. Florian bei Linz. Exquisite 

Silberobjekte, antike Teppiche und Uhren, erlesener Schmuck und gesuchte Kleinkunst des 

Jugendstils, französische Art Déco Möbel und Gemälde des 19. und 20. Jahrhunderts runden 

das klassische Programm ab. 

  

Sonderschau Alfons Walde  

Der international anerkannte Experte für das Œuvre von Alfons Walde, Kunsthandel Freller, 

zeigt 15 Werke aus dessen unterschiedlichsten Schaffensphasen, die einen facettenreichen 

Einblick in die Vielseitigkeit dieses bedeutenden Künstlers der österreichischen Moderne und 

Meisters des Tiroler Expressionismus geben. 



 

 

WIKAM – Wiener Internationale Kunstmesse  

 

Palais Ferstel, Strauchgasse 4, 1010 Wien 

 

28. Februar bis 8. März 2026 

27. Februar für Gäste mit persönlicher Einladung: 

Preview: 16 bis 18 Uhr, Vernissage: 18 bis 21 Uhr 

 

Öffnungszeiten: Täglich von 11 bis 19 Uhr, 8. März bis 18 Uhr 

 

Eintrittspreise:  Tageskarte regulär: 15,00 EUR, ermäßigt für Senioren: 10,00 EUR 

WIKAM Day: Mittwoch, 4. März – Tageskarte 8,00 EUR 

After Work Ticket: Donnerstag 5. März und Freitag 6. März ab 15:00 Uhr: 9,00 EUR 

Freier Eintritt: Schüler und Studierende (mit Ausweis bis 27 Jahre), mit NÖ-Card 

 

Der Messe-Veranstalter: Horst Szaal: Tel. +43 664 302 33 51 

Verband Österreichischer Antiquitäten- und Kunsthändler, A-1010 Wien, Schottenring 10 

https://ferstel.wikam.at/  

 

 

Pressekontakt 

Brigitte Szaal  

Presse/Public Relations 

Werbeagentur Szaal Kunst & Kultur, Schottenring 10, A-1010 Wien 

Tel. + 43 664 20 51598, werbeagentur@szaal.at 

 

 

Die Aussteller und Ausstellerinnen der WIKAM 2026 

art moments ● Christoph Bacher Archäologie Ancient Art ● Galerie Böck ● Alexis Brune Gallery 

● Antiquitäten B. Brune ● Coloneum Antik ● Galerie Czaak ● Galerie Darya ● Galerie Dorner-

Bauer ● Kunsthandel Freller ● Galerie Gerlich ● Galerie & Kunsthandel Hartl ● Kössl Kunst & 

Teppich ● Galerie Lehner●  Lilly´s Art ● Galerie Maringer ● Kunst & Antiquitäten Moskat ● 

Neue Kunst Gallery ● Kunsthandel Sonja Reisch ● Kunsthandel Stock ● Galerie Szaal ● gallery 

twenty-six ● Kunsthandel Widder ● Kunsthaus Wiesinger ● Galerie Zimmermann Kratochwill 

● Kunsthandel Zöchling 

https://ferstel.wikam.at/
mailto:werbeagentur@szaal.at

